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2. Kreisklasse Herren OHZ

TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II : FSC Stendorf III 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II und FSC Stendorf III teilen 
sich die Punkte

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren OHZ traf die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II am vergangenen
Dienstag im 18. Saisonspiel auf den FSC Stendorf III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 32:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Sommer /
Schröder, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
Fünf-Satz-Sieg gegen Helfers / Borschukewitz waren die Gastgeber Sommer / Schröder.
Chancenlos waren anschließend Mahnke / Wedde gegen Schmal / Hinz nicht, aber mehr als ein 6:
11, 7:11, 11:4, 6:11 war nicht zu holen. Schmidt / Behrens verloren ihr Match gegen Bloedau /
Niebank unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen ließ wiederum Felix Sommer beim 11:
5, 11:9, 12:10 seinem Gegner Hans-Werner Hinz. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige
Herangehensweise hatte Heike Schröder beim 3:0-Sieg gegen Thomas Schmal ab dem ersten
Ballwechsel. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Matthias Mahnke bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Ulrich Bloedau. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Die
siegbringende Taktik fehlte Lars Wedde bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Burkhard Helfers ab
dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ralf Schmidt kam mit der
Spielweise von Peter Borschukewitz am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Völlig ungefährdet war
anschließend der Sieg von Ingo Behrens gegen Silke Niebank nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:5, 9:11, 11:7, 11:6 nicht verloren. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG
Wörpedorf-Grasberg-E. II und des FSC Stendorf III in die Box. Nach eher zähem Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Felix Sommer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Heike Schröder ihrem
Gegner Hans-Werner Hinz letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Matthias Mahnke konnte im
Spiel gegen Burkhard Helfers wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Mit diesem Sieg verbesserte Mahnke seine Bilanz auf 12:14 in dieser Saison.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ulrich Bloedau konnte Lars Wedde
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 15:13
(Wedde) bzw. 14:12 (Bloedau) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Ralf Schmidt
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Silke Niebank in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Damit hat Niebank nun ein 11:6 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Auf Messers Schneide stand das Match
zwischen Ingo Behrens und Peter Borschukewitz, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. 2:5
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(Behrens) bzw. 7:10 (Borschukewitz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Sommer / Schröder die Gastspieler Schmal / Hinz in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 24:12 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des FSC Stendorf III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II

Doppel: Sommer / Schröder 2:0, Mahnke / Wedde 0:1, Schmidt / Behrens 0:1 
Einzel: F. Sommer 2:0, H. Schröder 1:1, M. Mahnke 1:1, L. Wedde 0:2, R. Schmidt 1:1, I. Behrens 1:
1 

 FSC Stendorf III
Doppel: Schmal / Hinz 1:1, Helfers / Borschukewitz 0:1, Bloedau / Niebank 1:0 
Einzel: T. Schmal 0:2, H. Hinz 1:1, B. Helfers 1:1, U. Bloedau 2:0, S. Niebank 1:1, P. Borschukewitz
1:1


